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Galerie verwandelt sich in Konzertsaal

Roman Kuperschmidt spielt heute in der Galerie am Park. Die Galerie, zugleich Atelier
der Künstlerin und Galeristin Sarit Lichtenstein, hat nach deren Angaben Raum für 80
Sitzplätze. Lichtenstein veranstaltet ab und zu Konzerte in ihrer Galerie in der
Telemannstraße.

Kuperschmidt gibt Konzerte in Europa, USA, Israel und Libanon. Nach Frankfurt war
sein Weg nicht weit, wohnt der Klarinettist doch (unter anderem) in der Stadt am
Main. Kuperschmidt ist als Klarinettist seit fast 20 Jahren international anerkannt. Er
erhielt 1995 den Grand-Prix des renommierten Internationalen
Klarinettenwettbewerbs in Moskau. Sein besonderes Interesse gilt der Modernen
Musik sowie dem Klezmer, den er mit seinem Kuperschmidt-Ensemble pflegt.

Kuperschmidt spielt auf besonderer Bühne: In der Galerie am Park sind Bilder von
Menashe Kadishman zu sehen. Der israelische Künstler hat mehrfach an den

Biennalen in Venedig und Sao Paolo sowie der Documenta in Kassel teilgenommen. Die Ausstellung in der Galerie zeigt unter
dem Titel "Morning Light" Portraits von Schafen, gezeichnet, als wären es Menschen. Es sind sehr humorvolle, menschen- und
naturfreundliche Bilder, die der 80-jährige Kadishman noch bis zum 1. Dezember in der Galerie ausstellt.

Konzert heute, Mittwoch, 31. Oktober, 18.30 bis 21 Uhr in der Galerie am Park, Telemannstraße 1-3. Der Eintritt ist frei.
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